
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

§ 28 Oö. NSchG 2001
 Oö. NSchG 2001 - Oö. Natur- und Landschaftsschutzgesetz 2001

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 03.08.2024

(1) Die vollkommen geschützten P3anzen und Pilze dürfen weder ausgegraben oder von ihrem Standort entfernt noch

beschädigt oder vernichtet noch in frischem oder getrocknetem Zustand erworben, weitergegeben, befördert, verkauft

oder zum Verkauf angeboten werden. Dieser Schutz bezieht sich auf sämtliche P3anzen- bzw. Pilzteile, wie

unterirdische Teile (Wurzeln oder Pilzmyzele), Zweige, Blätter, Blüten, Früchte usw.

(2) Der teilweise Schutz der P3anzen und Pilze umfasst für unterirdische Teile das Verbot, diese von ihrem Standort zu

entnehmen und für oberirdische Teile das Verbot, diese in einer über einen Handstrauß oder über einzelne Zweige,

Polster oder Lager hinausgehenden Menge von ihrem Standort zu entfernen.

(3) Die geschützten Tiere in allen ihren Entwicklungsformen dürfen nicht verfolgt, beunruhigt, gefangen, befördert,

gehalten oder getötet werden. Der Verkauf, das Halten für den Verkauf und das Anbieten zum Verkauf dieser Tiere ist

unabhängig von deren Alter, Zustand oder Entwicklungsform verboten. Dies gilt sinngemäß auch für erkennbare Teile

oder aus diesen Tieren gewonnene Erzeugnisse.

(4) Jede Beschädigung oder Vernichtung der Fortp3anzungs- oder Ruhestätten geschützter Tiere ist verboten. (Anm:

LGBl. Nr. 54/2019)

In Kraft seit 01.08.2019 bis 31.12.9999

 2025 JUSLINE
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